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Dorothea, Johannes und Sebastian 

heißen Sie herzlich willkommen am  

 

„ Bucherhof “ 
 

und wünschen einen erholsamen Aufenthalt! 

 

 

 

Der Name „Bucher“ ist der Hausnamen. 

Er stammt von meinem Großvater, der von Buchen 

hergezogen war und bei Jedermann als – beim Bucher – 

bekannt war. 



 

Schön, dass Sie hier im Bucherhof sind! 
 

 

 
Nun können Sie die schönste Zeit im Jahr genießen, 

und Kraft tanken für den Alltag. 

 

Das Mieminger Plateau ist nämlich genau die richtige 

Wahl um Luft zu atmen, die Hektik in Gemütlichkeit 

umzuwandeln, und die Schnelllebigkeit im ganzen 

Jahr mit der Ruhe der Natur zu tauschen. 

 

 

 

Ich möchte Ihnen mit dieser Mappe einige 

Informationen geben, die sie für Ihren Aufenthalt 

nützen können, um erholsame, aber keine 

langweiligen Tage haben. 

 

 

Wenn Sie Fragen haben oder weitere Tipps benötigen, 

so sagen Sie mir Bescheid. 

 

 

 

 

Bucherhof 
Mair Dorothea 

 

 



Der Bucherhof………. 

 

 
……. ist mein Elternhaus das 1968 gebaut wurde. 

Früher hat es Haus Valtiner geheißen.  

 

Es war immer eine 

Nebenerwerbslandwirtschaft 

mit wenigem Stück Großvieh. 

Ziegen, die es heute noch hier gibt, 

waren immer ein Teil von 

diesem Bauernhof. 

Vor ca. 30 Jahren wurden 

2 Ferienwohnungen ausgebaut. 

 

 

 

Als ich mich 2013 entschieden habe dieses 

Haus zu übernehmen, stand fest, dass alles 

„in die Jahre gekommen ist“. So starteten wir 

einen enormen Umbau. 

 

Sie können in Ihrem Gästebuch den Verlauf – 

„Aus Alt wird Neu“ verfolgen. 

 

 

 

 

 

 

 



……. die Lage des Bucherhofes 
 

…… ist einzigartig. 

Er steht auf 1.100m Seehöhe in ruhiger und sonniger Lage, 

umgeben von Wiesen und Lärchenwäldern mit einem herrlichen 

Blick auf die umliegenden Berge. 

 

Das Sonnenplateau bietet über 20.000 Sonnenstunden 

im Jahr. 

Die Lärchenwälder stehen seit 1981 unter Landschaftsschutz. 

 

Ein zentraler Ausgangspunkt zu allen Jahreszeiten. 

 

 

Im Frühling und Sommer können sie 

das Erwachen der Natur erleben. Wenn die 

Bäume und Blumen wieder sprießen, und 

das Grün der Wiesen so richtig „saftig“ 

wird. 

 

 

Im Herbst . . . . . .  

. . . . da dürfen sie das „Brennen“ der 

Lärchen mit eigenen Augen erleben. 

Spaziergänge sind Erholung für Körper und 

Seele. 

 

 

Und im Winter . . . . . . 
. . . . starten sie vom Haus weg 

mit dem Langlauf. Ob mit Rodel, 

Tourenski oder Stiefeln ausgerüstet. 

Alle Möglichkeiten haben sie vor Ort. 

 

 



Was sie über den Bucherhof 
 und die – Apartments – wissen sollten: 

 
 

Wir haben unser Haus mit hochwertigen Produkten ausgestattet.  
 

Das Gebäck lässt sich bequem mit dem Lift in den 1.Stock bringen. Natürlich können 

auch sie den Lift benützen. Dieser hat eine verzögerte Türschließprogrammierung, 

damit auch beeinträchtigte Personen keine Hektik beim ein- bzw. aussteigen haben 

müssen. 

Im Keller ist Platz für ihre Ski, Rodeln, Räder, ect…. Sie können alles mit dem 

Lift runterbringen, oder über das Treppenhaus tragen.  

Nasse Schuhe trocknen auch im Keller gut, da auch dieser Raum - wie das 

gesamte restliche Haus - über eine Fußbodenheizung verfügt. Sollten sie 

einen Heizkörper für Handschuhe, Kappen oder andere nassen Sachen 

benötigen, steht ihnen die Waschküche jederzeit offen. 

Auf Wunsch wasche und trockne ich ihnen auch gerne für geringe Kosten ihre 

verschmutzte Lieblingskleidung. 

Der Schlüssel ist ein Transponder. Er sperrt ihr Apartment von außen auf oder 

zu. Ein kurzes hinhalten – das grüne Licht blinkt – und sie haben nun 6 Sekunden 

Zeit um händisch ab- oder aufzuschließen. Die Haustür öffnen sie ebenfalls 

damit. Bitte gehen sie nie ohne Chip außer Haus, da die Haustür automatisch 

verriegelt. Diese darf nie von innen händisch versperrt werden, ansonsten kann 

keiner mehr das Haus betreten. Ihr Apartment verschließen sie innen 

händisch. 

Die kontrollierte Wohnraumlüftung hilft den Allergikern. Sie hält Pollen 

und Fliegen ab. Trotzdem haben sie immer frische Luft in ihrem „Zuhause“ ohne 

dass sie ein Fenster öffnen müssen. 

Jedes Fenster und jede Terrassentür verfügt über ein elektrisches Rollo. 

 

 



Der geölte Holzboden vermittelt ihnen Wohlbefinden, mag aber kein 

stehendes Wasser (nasse Schuhe). Wenn sie zwischendurch das Gefühl haben 

ihr Apartment auskehren zu müssen, so steht ihnen ein Besen oder ein 

Staubsauger jederzeit zur Verfügung. Gerne mache auch ich das für sie.  

Das Badezimmer haben wir mit Naturstein ausgestattet. Sie werden die Wellness 

die sie hier genießen können nicht vergessen. Eine Dusche mit Massagedüsen, 

Regenfall oder einfach mit der Handbrause. Den Tag starten oder beenden sie nach 

ihrem eigenen Verlangen. 

 

Die Lichtstimmung regeln sie dabei selber. Alle Lichter sind dimmbar. Betätigen sie 

die Schalter kurz, schalten sie ein bzw. aus. Ein langer Druck auf den Schalter macht 

es heller oder dunkler. Das Licht über dem Herd und die Stehlampe im Schlafzimmer 

können nur über den Tatsch geschaltet werden. Probieren sie einfach. Ich stehe 

ihnen aber gerne bei „Anwendungsproblemen“ zur Hilfe. 

 

 

Und was ist ein Urlaub wert, wenn man nicht gut schläft? 

Dieses Problem haben sie mit Sicherheit nicht. Die Betten sind aus Zirbe. Und 

dieser sagt man nach, dass: 

• Die Körperfunktionen und unser Wohlbefinden werden durch das Holzaroma 

nachweislich verbessert. 

• Das Zirben Holz kann Wetterfühligkeit reduzieren. 

• Die Herzfrequenz wird im Schlaf reduziert. (bis zu 3.500 Herzschläge pro Tag lassen sich 

„einsparen“) 

• Zirben Holz intensiviert die Ruhephase, wodurch tieferer Schlaf begünstigt und innere 

Unruhe entgegengewirkt wird. 

• Das Aroma wirkt positiv auf die Atemwege und lindert mögliche Beschwerden. (die 

Atmung wird tiefer und ruhiger) 

• Verspannungen werden gelöst und Stress abgebaut.  

• Die Zirbe ist nachgewiesen antibakteriell, verhindert Mottenbildung im Kleiderschrank. 

Und sollten sie doch einmal kurz aufwachen, so erkennen sie sofort das blaue 

Licht der „versteckten“ Nachttischlampe. Ein Druck auf das blaue Leuchten, 

und Hokuspokus erscheint die Lampe . 

 

Nach einem erholsamen Schlaf, braucht man ein Frühstück. 

Ihre Küche ist voll ausgestattet. Sie bereiten sich das zu, worauf sie Lust haben. 

Geht der Kaffee aus – kein Problem. Ich habe „Reserve“. Und ein frisches 



Brötchen bekommen sie täglich frisch geliefert. Teilen sie mir die Nummer (auf 

der Liste im schwarzen Ordner) mit, ich bestelle, und sie können ab 6:00 Uhr 

früh schon ihr Brötchen verzehren. 

Für Hilfe bei der Anwendung der Geräte stehe ich ihnen gerne zur Verfügung. 

Oder sie informieren sich selbst mit Hilfe der Bedienungsanleitungen, die sich 

alle im Ordner schwarz befinden. 

Die Sitzbanklehne im Wohnbereich ist im Winter (Heizung)beheizbar. Ist der 

Stein einmal warm, so hält er lange an, und es fällt nicht auf, dass nach 2 

Stunden die Heizung automatisch abschaltet. Ein zeitiges Einschalten ist 

empfehlenswert. 

Am Balkon kann man sich gut aufhalten. Ob ein feines Frühstück oder den 

Nachmittagskaffee. Zu einem Sonnenbad im Liegestuhl sagt man doch auch 

nicht nein. Auch die Zigarette dürfen sie (nur) hier genießen. 

Bücher und Spiele stehen ihnen im Gang während ihres Aufenthaltes frei zur 

Entnahme. Im Prospekthalter finden sie Informationsmaterial für ihre tägliche 

Planung. Wochenprogramme vom Tourismusverband werden von mir immer 

aktualisiert. 

Sollten sie frische Handtücher benötigen, so sagen sie mir Bescheid, oder 

legen sie einfach vor ihre Apartmenttür. Ich tausche diese gerne aus. Möchten 

sie zwischendurch frische Bettwäsche, so werde ich ihnen diese gerne neu 

überziehen. 

Clopapier, Küchenrolle oder Geschirrspültaps fertig? Bitte teilen sie es mir 
einfach mit. 

Den Müll nehme ich ihnen gerne ab. Sie brauchen nur wenig selber sortieren: 

• Biomüll – alles was verrotten kann 

• Verbund – alle Verpackungen aus Kunststoff, Butterpapier, 

Tretrapackungen, ect… 

• Restmüll – alles was man nicht gerne nochmals angreift (Hygieneartikel, 

Taschentücher, . . . . .) 

• Flaschen, Dosen, Karton, Papier – das geben sie einfach mir! (oder 

stellen es selber in die Putzkammer) 

Hunde sind auf Anfrage erlaubt. Achten sie bitte darauf, dass sie unsere Lauf- 

Enten nicht „zum Laufen bringen“! 



Die gewohnten TV Programme (siehe im schwarzen Ordner) können sie auch 

hier empfangen. 

W-Lan ist frei benutzbar. Das Passwort für Bucherhof lautet: erholung 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Wir sind stolz, dass unser Haus bereits 2016  
 

 

 

 

mit 4 Edelweiß 

 

 

 

 

 

 

 

3 Blumen 

 

 

 

 

 

 

und dem „Guest Review 

Award 2016 

 

 

 

 
 

ausgezeichnet wurde. 

 

 

 



Wo und was kann ich …………….. 

im Winter 

machen? 

 

 
� Langlauf: Direkter Einstieg in 48 km gespurter Klassik Loipe, und 27,5km für 

Skating. Kostenlos! 
 

� Rodeln: Naturrodelbahn Lehnberghaus (1554m) - Gehzeit ca. 1,5 Std,  

Länge 4,5km. Rodelverleih am Lehnberghaus. 

 

Rodelbahn beim Grünberglift: Rasant und spaßig geht es - quer durch den Grünberger 

Winterwald - hinab zur Grünberg-Alm. Die idyllische Strecke verspricht ein aufregendes 

Rodelerlebnis für Jung und Alt. 
 

� Alpin: 
Grünberg: Entfernung 3km und der perfekte Platz für Kinder. 

 
Hoch Ötz: Entfernung 30km -30Minuten. 

Das familienfreundliche Skigebiet ist von seiner Größe überschaubar, und bietet Pisten 

mit allen Schwierigkeitsgraden. Ganztägige Kinderbetreuung, eigener Kindergarten, 
Kinderschischule, spezieller Funpark für Kinder, Indoor-Erholungs- und Spielräume, . . . .  

 

Hoch Imst: Entfernung 21km – 26 Minuten 

Große, flache und sonniger Übungshang für die kleinen und großen Anfänger. Extra Platz 

zum Rodeln, Schlitten fahren und Teller rutschen und zum Sonnen. Kinderpark. Lange 

Natur-Rodelbahn. 

 

Lermoos: Entfernung 30km – 35 Minuten  

– VORSICHT  FERNPASS – STAUGEFAHR 
10 Bergbahnen und Lifte, 27,3 Pistenkilometer, 2,4km  

Rodelbahn, Funpark, Rennstrecke mit Zeitmessung. 

 

Ehrwald: Entfernung 31km – 37 Minuten  

– VORSICHT  FERNPASS – STAUGEFAHR !! 
7 Lifte, 27,5 Pistenkilometer, Snowpark für Boarder und Freeskier, Nachtrodeln 
 

Gschwandtkopf – Seefeld: Entfernung 28km – 36 Minuten mit eigenem Auto oder kostenloser 

Ski Bus mit Gästecard ca. 45 Min. 

 

Rosshütte – Seefeld: Entfernung 30km – 40 Minuten 

14 Bahnen und Lifte Freestyle-Landingbag im Funpark, Sportis Kinderland, Nachtskilauf 

 

Die Mutterer Alm / Götzens, 50km, 40 Minuten, und das 

 

Rangger Köpfl in Oberperfuss 42km, 36 Minuten sind ebenfalls empfehlenswerte kleinere 

Familienskigebiete (im Sommer mit der Welcome Card eine Berg- und Talfahrt gratis!) 



 

� Schneeschuh,- Laternenwandern: kostenlose geführte Wanderungen am Grünberg und 

in Seefeld. – Siehe Wochenprogramm! Kostenloser Verleih von Schneeschuhen und Stöcke im 

Tourismusbüro 

 

� Eislaufen: Eishalle Telfs: Wetterunabhängig mit Schlittschuhen über das Eis gleiten. 

 

Eislaufplatz beim Badesee Mieming: Der Eislaufplatz wird bis 22:00 Uhr mit Flutlicht 

beleuchtet. 

 

Eislaufplatz Wildermieming: Der Wildermieminger Eislaufplatz befindet sich direkt 

beim Rodelhügel und Kinderspielplatz. Spannende Eishockey-Matches sind hier ebenso 

möglich wie gemütliches Rundendrehen.  

Am späten Nachmittag sorgt dann das Flutlicht für optimale Sicht und langanhaltende, 

beste Stimmung. Der Eintritt ist frei. 

 

Ice Sport Arena Telfs  

 

Kunsteisarena Silz: Die Kunsteisarena in Silz ist eine Sportstätte, die Jung und Alt 

anspricht. Ob heiße Meisterschaftskämpfe im Eishockey, Stockschießturniere, Eisdiscos 

oder ganz einfach Publikumsläufe. 

Freier Eintritt mit der Welcome Card! 

 

 
 

 

 

 

 

 



 

Wo und was kann ich …………….. 

im Sommer 

machen? 

 

� Freibad Imst: nur im Sommer  

 

� Waldschwimmbad Barwies: Das Waldschwimmbad bietet eine moderne 

Badeanlage in ruhiger Lage und sorgt mit modernen Attraktionen wie 

Wasserpilz, Wasserfontänen, Bodenstrudel oder Massagebank für 

Badespaß  

 

� Badesee Untermieming: Künstlicher Badesee mit ca. 2 ha Wasserfläche mit Schwimminsel 

und 3 ha Liegewiese, Tiefe Badesee: ca. 4 Meter. Flache, 

kinderfreundliche Ufer wechseln mit etwas steileren Stellen. Leichte 

Einstiegsmöglichkeiten über vier Stege. Gratis-Parkplätze, Leuchtturm-

Restaurant, Kinderspielplatz, Kneipp-Anlage, Beachvolleyball-Platz. 

Sonnenschirm- und Badeliegenverleih  

 

� Möserer Naturbadesee: Er liegt etwas oberhalb vom Ortsteil 

Mösern (ab Telfs ca. 9 km) und zählt zu den wärmsten Badeseen Tirols. 

Seine naturbelassene Schönheit begeistert Einheimische wie Gäste.  

 

� Fernsteinsee: Die märchenhafte Landschaft und kristallklares Wasser entlang des 

smaragdgrünen Fernsteinsees und des Sameranger Sees gehören zu den schönsten Plätzen 

der Welt. Es ist die beste nur denkbare Kulisse für einen Ausflug, zum Relaxen, Wandern oder 

Biken. Rund um die Fernsteinseen wird ihnen eine 2,5 km lange, kinderwagentaugliche 

Wanderstrecke geboten, die für einen ausgedehnten Spaziergang in der Natur bestens geeignet ist 

 

� Naturbadesee Blindsee: Beim Blindsee am Fuß des Fernpasses gehen einem die Augen auf, 

denn er ist ein Idyll. Auf über 1.000 Meter gelegen ist er zwar eher kühl, erwärmt sich aber 

während sommerlicher Schönwetterperioden an den Rändern auf bis zu 

24 Grad. Auf den umliegenden Wiesen und am Steinstrand kann man 

herrlich entspannen und sich von der Natur ringsum faszinieren lassen. 

Die spannende Unterwasserwelt des Gebirgssees mit ihren bildschön 

versunkenen Baumstämmen bekommen jedoch nur die Taucher zu sehen. 

Man freut sich über das klare Wasser von bester Qualität, das enorme 

Sichtweiten garantiert -  bei guten Bedingungen bis zu 30 Meter. In diesem Sinn trägt der Blindsee 

seinen Namen also zu Unrecht. Da sich der See in Privatbesitz vom Lermooser „Hotel. MOHR life 
Resort“ befindet, wird in diesem Hotel die Tauchbewilligung ausgestellt. Das gilt auch für die 

Lizenz zum Angeln, die ambitionierte Fischer gerne erwerben, denn im See tummeln sich Forellen, 

Reinanken, Barsche, Karpfen und Saiblinge. Für Badegäste ist der See frei zugänglich. Um ihn 

herum führt ein romantischer Rundwanderweg mit beeindruckenden Ausblicken auf die Zugspitze. 



� Natterer See: Der Badesee mit Kinderbucht, 

Nichtschwimmerbereich und grünen Liegewiesen bildet das 

Zentrum dieser Ferienanlage. Hier treffen sich Spaß-, Sport- und 

Erlebnishungrige. Freier Eintritt mit der Welcome Card! 

 

 

� Tennis: In Hoch-Imst, Linserhof, Tennisplatz Untermieming, Hallen- und Freiplätze am Glenthof, 

Tennisanlage Nassereith, Tennisanlage Tarrenz 

 

� Beachvolleyball: Beim Badesee Untermieming, beim Sportplatz Hatting, beim Sportplatz 

Inzing, beim Sportplatz Mötz, beim Sportzentrum Silz, beim Waldschimmbad, …. 

 

� Golf: Bahnen Golfplatz Telfs: Präzise und zielgerichtet Bahnen Golf spielen. Im Sportzentrum 

Telfs spielen sie Schwedisches Filz Golf auf genormten 18 Bahnen 

 

• Minigolfplatz Silz: Unmittelbar neben dem öffentlichen Spielplatz befindet sich 

eine 18 Bahnen Minigolfanlage. Schläger und Bälle können gegen Gebühr im Café vor 

Ort ausgeliehen werden 
 

• Golf27 Loch: In einzigartiger Tiroler Bergkulisse Golfschnuppern zum Nulltarif. 

Wöchentlich findet jeden Montag eine kostenlose Golfschnupperstunde für Gäste der 

Region statt. Golfschule Mieminger Plateau 

 

 

 

� Anglerzentrum Stams: Angeln kann man im Anglerzentrum Stams 

ohne Angelschein. Angelruten und Köder können geliehen bzw. 

erworben werden. Die gefangenen Fische werden direkt im 

Anglerzentrum ausgenommen und können küchenfertig mitgenommen 

werden.  

 
 

� Actionurlaub in der AREA 47: Outdoor Arena für Abenteuer, Spaß und Nervenkitzel in 

Tirol. Ob Rafting auf dem Inn, Canyoning durch wilde Schluchten oder eine spannende Höhlentour 

im Ötztal – wir bieten passende Touren für Einsteiger, Familien oder Abenteurer. Wer es lieber 

luftig hoch mag, kann seine Grenzen beim Klettern oder im Hochseilgarten überwinden. Im 
Sommer lädt die Water Area unseres Freizeitparks zum unbegrenzten Wasserspaß ein: beim 

Wakeboarden, Blobbing oder auf der Wasserschanze. 

 

 

� Mutterer Mountain Carts: Actionsuchende und Rodelbegeisterte kommen dabei voll auf 

ihre Kosten, denn durch die neuentwickelten Funsportgeräte 

ist Rodeln das ganze Jahr über möglich, auch ohne Schnee. 

Rasant aber sicher geht es auf der abgesperrten Mountain 

Cart Bahn (Sportrodelbahn im Winter) ca. 5 km von der 

Bergstation talabwärts bis zur Talstation.  
 

 

 



Wo und was kann ich …………….. 

zu jeder Jahreszeit 

machen? 

 

� Kutschenfahrt / Reiten:  
• Gästehaus Fitsch – vom Bucherhof ca. 600m entfernt. 

• Familie Gäns von der Moosalm 

• Reitstall Pegasus in Obsteig 
Reitunterricht, geführte Ausritte, Ponyreiten, Kindergeburtstage, 

Ferienbetreuung, Kutschenfahrten 

• Familien-Landhotel Stern 
PONY-REITEN Jeden Sonntag von 13.00-15.00 Uhr 

 

 

� Lama Wanderungen: Aschlandhof – vom Bucherhof ca. 2km, 26 Gehminuten entfernt 

 

� Schwimmbad und Spa:  

• Kinderhotel Lärchenhof – vom Bucherhof ca. 400m – 5 Gehminuten, 

 

• Bio Wellnesshotel Holzleiten– vom Bucherhof ca. 650m – 7 Gehminuten entfernt.  

 

• Hallenbad Telfs: Neueröffnung Sommer 2017.   50% Ermäßigung mit der Welcome 

Card 

 

• Freizeitzentrum Axams: Freibad Schwimmen, Entschlacken, Massagen, Sonne tanken, 

Essen, Trinken, Plaudern und kostenlos parken. 50% Ermäßigung mit der Welcome 

Card 

 

• Aqua Dome/Therme Längenfeld, Ötztal: Aus 1.865 Meter Tiefe und mit 40° Celsius 

strömt das kostbare Wasser im Ötztaler Längenfeld sprudelnd an die Oberfläche. Laut 

chemischen Analysen ist das aus der Erde stammende Längenfelder 
Wasser eine Schwefeltherme mit einem Gehalt an zweiwertigem 

Schwefel von 5 mg S–/l. Und damit eine gesetzlich anerkannte 

Heilquelle: 3 – 4 Liter pro Sekunde sprudeln herrlich warm und rein 

direkt in unsere Therme. Spüren Sie die Kraft der Quelle! 

 

• Alpentherme Ehrenberg Reutte 

 

� Bouldern – Klettern:  

• Boulder & Kletterzentrum Telfs: 10% Ermäßigung mit der Welcome 

Card 

 

• Boulder- & Kletterhalle in Axams: - Jeden Freitag kostenlos mit der 

Welcome Card 



 

 

� Rodeln: Alpine Coaster Imst: Entfernung 21km – 26 Minuten entfernt. Die längste 

Alpen-Achterbahn der Welt - eine Rodelbahn der besonderen Art (auch im Winter). 

Ermäßigter Eintritt mit der Welcome Card! 

 

� Segway: Touren in Obsteig, Hotel Holzleiten. Treffpunkt: Hotel Holzleiten Mit mehr als  

dreifacher Schrittgeschwindigkeit fahren wir durch das herrliche Landschaftsschutzgebiet 

von Holzleiten. Abenteuer und Naturerlebnis garantiert. Fahren kann jeder. 

 

� Klettern: Der kleine Ort Nassereith hat sich in den letzten Jahren zu einem sehr beliebten Ziel 

für Kletterer entwickelt 

 

� Paragliding:  

• Parataxi Imst: Tandemflug im Ötztal & Pitztal 

 

• Airgliders von der Hinterhornalm, am Patscherkofel, in Hoch Imst, von der Seegrube,….. 

 

• Flugschule Sturm Seppl 

 

� Bungy Jumping von der Europabrücke: Ein prickelndes und spannendes Erlebnis. Seit 

Anfang 

Juni 2002 jedes Wochenende von der Europabrücke (Höhe 192 m) hüpfen. Eine der 

spektakulärsten Bungy-Stationen. 
 

� Bowling: 
• RollEat - Pizza Kegeln Bar Oberhofen: 25% Ermäßigung mit der Welcome Card 

 

• Innsbruck Moderne Bowling-Anlage, Billard Lounge und Dartscheiben in angenehmer 
Atmosphäre 

 

� Innsbruck Tag: Geführter Rundgang durch die zauberhafte Innsbrucker Altstadt. 

Anschließend Freizeit nach Belieben. Führung ca. 1 ½ Stunden. Besuchen Sie nach der 

Stadtführung den Stadtturm. Einzigartig ist der Blick von der Turmplattform auf Stadt und 

Berge. Busfahrt, Führung und Eintritt Stadtturm mit der Welcome Card kostenlos. 

 

� Einkaufszentrum Inntalcenter Telfs: Fragen sie überall um Ermäßigungen mit der 

Welcome Card nach. Sie können gratis parken, bekommen Rabatte oder auch 

kleine Geschenke! 
 

� Kino: FMZ-Kino im Imst 

 

� Glasbläserei: Votik Barbara Obsteig. Glas - sehen - fühlen – erleben. Besuchen sie meine 

Werkstatt und lassen Sie sich von einem traditionellen Glas-Handwerk faszinieren. Eintritt frei 

 

 

 



Radfahren:              E-Bike Verleih im Haus         (€ 15,00 / Tag): 

Hier ein paar Tipps für Radtouren: 

� Drachensee: bei der Coburger Hütte: Mit dem Mountainbike von Leutasch in ca. 1 ½ Stunden 

zum Seebensee und dann in ca. 45 Minuten zur Coburger Hütte mit bestem Blick auf den 

Drachensee 
� Hochfeldernalm über Tillfussalm: 463 Höhenm., 11.5km, 3h Die Tour führt durch das 

wunderschöne Gaistal. Nahezu auf dem Weg zur Hochfeldernalm liegt die Tillfussalm, die mit 

ihrer Lage inmitten der Weiden gerne zu einer Rast einlädt. Sportlich ambitionierte Biker können 

die Radtour  auf die Hochfeldernalm fortsetzen. 

� Genuss Radweg entlang des Inns: 440 Höhenm., 43km. Beim Genuss Radweg westlich von 

Innsbruck stehen nicht zurückgelegte Kilometer, sondern vor allem heimische Produkte im 

Mittelpunkt. 30 Stationen entlang der Strecke bieten Kulinarisches von Bienenhonig über 

Schnäpse bis hin zu Früchten.... 

� Arzkasten-Aschland-Holzleiten: 356 Höhenm., 11.5km  

� Bergdoktor-Radwanderung: 466 Höhenm., 25,6km.Vom Badesee Mieming 

� Birkenberg-Kupf: 333 Höhenm., 3,3km. Die Tour am Waldrand von Telfs 

� Mountainbikestrecke Tschirgantrunde: 1036 Höhenm., 52km. Eine erlebnisreiche Tour für 

konditionell gute Biker mit viel landschaftlicher Abwechslung: Lärchenwälder, Kneippanlagen, 

Fitnessparcour, Knappenwelt mit Bergbaumuseum, Wiesen- und Waldwege entlang dem Gurgltal, 

Raftingstationen 

� Inzinger Alm: 1022 Höhenm., 9.1km.  

 

 

Jegliche folgende Wandertipps können Sie auch mit dem Rad bewältigen. 

 

Hier ein paar Tips für leichte Wanderungen: 

• Burg Klamm - Gschwenter Hohlweg: - Vom Parkplatz Grünbergaus: 299 Höhenm., 9.7km, 1h 

11min 

• Sonnenplateau-Rundwanderweg: 1264 Höhenm., 33km 

• Lehnberghaus: 389 Höhenm., 5.6km, 1h 30min 

• Aussichtsplattform Inntalblick: - v. Parkplatz Grünberg aus: 320 Höhenm , 3.7km, 1h 30min 

• Golfplatzrunde: 90 Höhenm., 4.4km, 45min 

• Schöne Aussicht – Spaziergang: - v. Parkplatz Grünberg aus: 5 Höhenm., 1.8km, 1 Std. 

• Wanderung Burg Klamm – Wasserfall: - v. Pfarrkirche Obsteig aus:10 Höhenm., 2.2km, 1 Std. 

• Obsteiger Larchsteig: - v. Pfarrkirche Obsteig aus: 24 Höhenm., 2km, 45min 

• Wanderung zur Stöttlalm: – v. Obermieming Parkplatz Lehnbach aus: 110 Höhenm., 4km, 

50min 

• Wanderung zum Seerosenteich: – v. Parkplatz Badesee (kostenlos): 141 Höhenm., 7.8km, 2h 

30min 

• Wanderung zum Schatzstein: – v. Waldschwimmbad Barwies aus: 48 Höhenm., 3km, ca. 1 Std. 

• Wanderung: Mieminger Weiler: – v. Waldschwimmbad Barwies aus: 96 Höhenm., 5.3km, 2h  

• Wildermieming-Fiecht-Nothelferkapelle: – v. Parkplatz Wildermieming aus: 132 Höhenm., 

6.6km, 1h 30min 

• Ruine Hörtenberg: v. Parkplatz Dorfzentrum Pfaffenhofen aus: 121 Höhenm., 1.7km 



 

Hier ein paar Tips für mittelschwere Wanderungen: 

• Marienbergalm: 595 Höhenm., 9km, 2h  

• Grünberg: - vom Parkplatz Grünberg aus: 5km, 2h  

• Simmeringalm: - vom Parkplatz Grünberg aus: 850 Höhenm., 9.4km, 2h 30min 

• Kapellenrundgang Obsteig: – von Fronhausen aus: 1642 Höhenm., 37km, 4 Std. 

• Bergtour auf die Wankspitze: 1059 Höhenm., 5.3km, 3h  

• Aussichtsplattform am Simmering Horn: - vom Parkplatz Grünberg aus: 949 Höhenm., 7.3km, 

3h  

• Wanderung zur Aussichtsplattform Lacke: 574 Höhenm., 3.6km, 2h  

• Wanderung rund um den Sassberg: – v. Parkplatz Badesee (kostenlos): 196 Höhenm., 5km, 1h 

20min 

• Bergtour Gacher Blick: - v. Obermieming Parkplatz Lehnbach aus: 1052 Höhenm., 6.5km, 3h 

(Aufstieg) 

• Durch das Kochental: - v. Parkplatz Birkenberg Telfs aus (kostenlos): 673 Höhenm., 10km, 2h 

30min 

• Rund um den Kupf: - v. Parkplatz Birkenberg Telfs aus (kostenlos): 338 Höhenm., 4.8km, 2h  

• Wanderung Straßberghaus über Ochsenbründlsteig: – v. Parkpl. Wilderm. aus: 516 Höhenm., 

4.6km, 1h 30min 

• Friedensglocken-Wanderweg: – v. Parkplatz Seewald-Alm aus: 137 Höhenm., 4.4km, 1h 30min 

• Besinnungsweg Mötz-Telfs: – v. Parkplatz Locherboden aus: 288 Höhenm., 10.1km, 4h 

• Weg der Sinne (Mötz - Rietz - Stams): v. Parkplatz Locherboden aus: 860 Höhenm., 21.6km 

• Stams - Naturdenkmal Eichenwald - Stadliger Wasserfall – Stams: – v. Stift Stams aus: 281 

Höhenm., 6.7km 

• Hängebrücke – Locherboden: – v. Parkplatz Badesee (kostenlos): 370 Höhenm., 8.5km, 3h  

 

 

Hier ein paar Tips für schwere Wanderungen: 

• Judenköpfe: – v. Parkplatz Wildermieming aus: 1124 Höhenm., 11.2km, 4h  

• Wanderung auf den Höllkopf: 1068 Höhenm., 12.5km, 2h 45min 

• Wanderung zum Karkopf: – v. Straßberg-Wildermieming aus: 1.300 Höhenm., 9 km, 7 Stunden 

• Wetterkreuz: - v. Parkplatz Straßberg Telfs aus: 1033 Höhenm., 10.3km, 4h  

• Hohe Munde – Überschreitung: - v. Parkplatz Straßberg aus: 1618 Höhenm., 12.9km, 5h  

 

 

 

 

 

Gerne bin ich euch bei der Planung und Auswahl behilflich. 

 
 

 

 

 

 



Sicher Bergwandern 
1. Gesund in die Berge: Bergwandern ist Ausdauersport. Vermeide Zeitdruck und achte auf 

Kraftreserven für den Rückweg. 

2. Sorgfältige Planung: Informiere dich über Länge, Höhendifferenz, Schwierigkeit und die aktuellen 

Verhältnisse Achte besonders auf den Wetterbericht, da Regen, Wind und Kälte das Unfallrisiko 

erhöhen. 

3. Vollständige Ausrüstung: Passe deine Ausrüstung deiner Unternehmung an und achte auf ein 

geringes Rucksackgewicht. Regen-, Kälte- und Sonnenschutz gehören immer in den Rucksack, ebenso 
Erste-Hilfe-Paket und Mobiltelefon (Euro-Notruf 112).   

4. Regelmäßig Trinkpausen: Flüssigkeit, Energie und Pausen sind notwendig, um Leistungsfähigkeit und 

Konzentration zu erhalten. Heiße, isotonische Getränke sind ideale Durstlöscher und Wärmespender. 

Leicht Verdauliches, wie Müsliriegel, Trockenobst und Kekse, stillt den kleinen Hunger unterwegs 

5. Passendes Schuhwerk: Gute Wanderschuhe schützen und entlasten den Fuß und verbessern die 

Trittsicherheit! -Rutschfeste Profilsohle, Wasserdichtigkeit und geringes Gewicht. Beachte, dass zu 

hohes Tempo oder Müdigkeit deine Trittsicherheit und Konzentration stark beeinträchtigen. Achtung 

Steinschlag: Durch achtsames Gehen vermeidest du das Lostreten von Steinen 

6. Risiko abwägen: Stütze deine Entscheidungen daher auf strategische Methoden der 

Risikoeinschätzung "Stop or Go" und lerne, Gefahrenzeichen im Gelände zu erkennen. 
7. Alleingänger: Bereits kleine Zwischenfälle können zu ernsten Not lagen führen. Daher immer 

vertraute Personen über Ziel, Route und Rückkehr informieren. 

 

Richtiges Verhalten bei Gewittern 
Während eines Gewitters sollte man breitbeiniges Stehen und Gehen sowie Liegen auf dem Boden 

unbedingt unterlassen. 

 

Schutz vor Blitzschlag:  
Den besten Schutz vor Blitzschlag bieten Hütten und Häuser mit Blitzableitern. Sollte man im Freien von 

einem Gewitter „überrascht“ werden, kann man sich folgendermaßen zu schützen versuchen:  

1. Exponierte Stellen (Gipfel, Grate, ausgesetzte Flächen) verlassen und sich nicht in deren 

unmittelbarer Nähe aufhalten. 
2. Vorsicht auch vor Höhlen und Überhängen, vor allem wenn sie feucht und/oder zu klein und zu 

niedrig sind.  

3. Wasserführende Rinnen, Stahlseilsicherungen verlassen. 

4. Einzelnstehende Bäume meiden – das Märchen von „den Buchen, die man suchen soll“ ist gefährlich! 

5. Eine hockende, zusammengekauerte Haltung mit beiden Füßen nebeneinander einnehmen; 

Mitglieder von Gruppen sollten sich weit verteilen, damit sie nicht als kompakte Erhebung wirken. 
 
 
 

 

Sicheres Schwimmen 
1. Nur an bewachten Stellen schwimmen gehen, Warnhinweise ernst nehmen. Die eigene 

Leistungsfähigkeit kritisch einschätzen. 

2. Im Frühsommer sind die Gewässer noch kalt. Das kann zu Unterkühlung und Krämpfen führen. 

3. Nicht in unbekannte Gewässer springen: Kopfsprünge im Flachwasserbereich können 

lebensgefährlich sein. 

4. Luftmatratzen und Gummitiere treiben leicht ab. 

5. Bei Gewitter sofort das Wasser verlassen. 

6. Baden in Flüssen ist besonders gefährlich. Strömungen, Brückenpfeiler, Sogwirkungen und 

Schiffe bilden unkalkulierbare Risiken. 

7. Vor dem Schwimmen keinen Alkohol trinken oder große Portionen essen. 



Eine Alm ist kein Streichelzoo! 

 

Ein Ratgeber für das richtige Verhalten bei Begegnungen mit Weidetieren 
 

 

Verhalten von  

Weidetieren 

richtig 

einschätzen: 
Bei Begegnungen 

von Wanderern 

mit Alm Vieh ist 

eine gewisse 

Vorsicht geboten. 

um gefährliche 

Situationen zu 
vermeiden, 

sollten einige 

Empfehlungen 

beachtet und 

wichtige 

Verhaltensweisen 

der Alm Tiere 

bekannt sein. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Mutterkuhherde: Diese besteht aus Muttertieren und ihren Kälbern. Jungtiere sind neugierig, aber 

Achtung: Muttertiere verteidigen ihre Kälber (Schutz Instinkt!) impulsiv. Sind auch männliche erwachsene 

Tiere (Stiere) dabei, ist besondere Vorsicht geboten. 

Jungtierherde: Diese jüngeren Tiere sind vor allem übermütig, sehr bewegungsfreudig und neugierig. 

Beim Kontakt kann es rasch zu unkontrollierten Bewegungen kommen. 

Kuhherde: Sie besteht aus Kühen, welche regelmäßig gemolken werden. Ein enger Kontakt mit 

Menschen ist daher gegeben. 

 

Drohverhalten von Rindern: Im Falle einer Begegnung bleiben die meisten Rinder zu Beginn stehen und 

fixieren ihr Ziel. Dabei heben und senken sie den Kopf, gehen etwas in die Knie und schnauben (= 

intensives Riechen, da Rinder relativ schlecht sehen). Die Tiere gehen dann meist einige, oft langsame 

Schritte in Richtung ihres Zieles, bevor sie loslaufen. 

 

 



Sehenswerte Ausflugsziele: 
 
Burgenwelt Ehrenberg Ein historisches Ensemble gepaart mit modernster Technik: 

Die Burgruine Ehrenberg ist der Mittelpunkt eines der bedeutendsten Festungsensembles 

Mitteleuropas. Sie wird von der barocken Festung Schlosskopf überragt. Unterhalb sperrt die 

Ehrenberger Klause das Tal. Östlich der Bundesstraße B179 vervollständigt das Fort Claudia das 

Befestigungssystem. Eine über 400m lange Hängebrücke überspannt das Tal in 

schwindelerregender Höhe. Ein Erlebnismuseum und eine Naturausstellung bringen den 

Besuchern frühere Epochen und die umliegende Natur näher. Ermäßigter Eintritt mit der 

Welcome Card! 

 

Der Stuibenfall: Mit 159 m Fallhöhe der größte Wasserfall Tirols. Über ca. 700 Stufen und über eine 

exponierte, 80 Meter lange Hängebrücke erreichen Wanderer und 

Bergsportler, vorbei an Aussichtsplattformen und an den tosenden 

Wassermassen, den Ausgangspunkt des Wasserfalles in Niederthai. Der 

Stuibenfall wird ganzjährig jeden Mittwoch beleuchtet. Ab Mitte Juni 

finden geführte Laternenwanderungen zum beleuchteten Wasserfall statt 
Anmeldung bis Mittwoch 17.00 Uhr in der Information Umhausen oder Niederthai dringend 

erforderlich!  

 

Mini Dampf Tirol: Die Gartenbahn in Barwies am Mieminger Plateau gibt es seit Juni 2002. Unser 

Gelände befindet sich in einem Föhrenwald, durch den der "Krebsbach" rinnt. Das Streckennetz 
ist ca. 350 Meter lang, führt über 2 Brücken (gebaut 2000-2001) und durch 2 Tunnels (gebaut 

2004). Eine Fahrt dauert ca. 4 Minuten und man fährt zweimal durchs Gelände.  

 

Ruine Hörtenberg: Oberhalb des Dorfes Pfaffenhofen, weithin sichtbar, steht die Burgruine 

Hörtenberg. Im Mittelalter war darin das Gericht untergebracht, bevor es später nach Telfs 

übersiedelt wurde. Heute ist nur noch ein Burgfried übrig, der zum Schutz mit einem Dach 

versehen wurde. 

 

Swarovski Kristallwelten: Der berühmte Riese am Eingang der Swarovski 

Kristallwelten in Wattens besitzt riesige Anziehungskraft. Der Riese 

besitzt nun fünf grandiose neue 

Wunderkammern und liegt eingebettet in 

eine Parklandschaft mit einmaligen 

Kunstinstallationen und einem bezaubernden 

Birkenwäldchen. Mittelpunkt des traumhaft konzipierten Gartens ist 

das mystische Meisterwerk einer Wolke aus 800.000 handgesetzten sternenfunkelnden 

Swarovski-Kristallen, die über einem Spiegelwasser schwebt. Bei Swarovski funkeln jedoch nicht 

nur Kristalle, sondern auch Kinderaugen: Ein spannender Spielturm mit vier Etagen entführt in 

eine unvergessliche Wunderwelt, wo sogar das Schweben möglich ist. Abends erscheint der 

Turm als spektakulärer Lichtkörper. Ermäßigter Eintritt mit der Welcome Card! 

 

 

 

 



Bergisel Schanze: Die Bergisel Schanze ist ein ganzjähriges Besucherhighlight in Tirol. Die einfache 

Anfahrt, die einzigartige Architektur des Skisprungturms mit dem Panorama-

Restaurant "Bergisel SKY" und das geschichtliche Bergiselgelände sind nur einige 

Gründe dafür. 

 

 

Tirol Panorama mit Kaiserjägermuseum: „Ein Museum im Museum“ stellt das 

Kaiserjägermuseum im Gesamtkonzept des TIROL PANORAMA dar. Mit der Dokumentation der 

Militärgeschichte Tirols vom 18. bis ins 20. Jahrhundert 

knüpft die historische Sammlung des Museums direkt an das 
Drama am Bergisel an. Das Regimentsmuseum der Tiroler 

Kaiserjäger spiegelt die Entwicklung des 

altösterreichischen Militärs und der Jägertruppe im 19. Jahrhundert 

aus der Sicht des Truppenkörpers wider. Im abschließenden so genannten „Europaraum“ kann 

das Thema der europäischen Gegenwart Tirols interaktiv erlebt werden. 

 

Wallfahrtskirche Maria Locherboden: Östlich des Dorfes Mötz erhebt sich der Locherboden. Auf 

816 Metern Seehöhe, dem höchsten Punkt des Hügels, steht die Wallfahrtskirche. An jedem 11. 

des Monats von Mai bis Oktober finden die Nachtwallfahrten bei jeder Witterung auf den 

Locherboden statt. 

 

Alpenzoo Innsbruck: Der Alpenzoo ist in 20 Gehminuten von der Altstadt aus erreichbar oder: 

→ Kombiticket: Fahrt mit der Hungerburgbahn Sektion I (hin/retour)         

→ Eintritt in den Alpenzoo         

→ Gratisparken in der Congress-/Citygarage 

 

Bob-, Rodel-, und Skeleton Bahn in Igls: Außenhaut aus Stahl und Aluminium · 1.270 m 

Gesamtlänge, 100 m Höhendifferenz, 14 Kurven (inkl. Kreisel), max. Kurvenhöhe 7 m. 

Unvergesslich ist ein Besuch des Bobcafés und des Eiskanals vor allem, weil im Gästebob oder im 

Taxibob in den 14 Kurven fast jeder den grandiosen Adrenalinkick erleben kann. Und das zu 

jeder Jahreszeit! 

 

Haus steht Kopf: Die Welt steht Kopf in Terfens: Zumindest im Museum „Haus steht Kopf“ entdecken 

Besucher ein vollständig eingerichtetes Einfamilienhaus aus der Warte 

einer Fledermaus. Und so wird Alltägliches plötzlich wieder interessant 

und spannend – aber Achtung: Ihre Sinne könnten Ihnen einen Streich 

spielen, wenn die Einrichtung an der Decke hängt und Sie am Boden 

bleiben. Oder ist es eigentlich gerade umgekehrt? Absolutes Highlight 

ist der blaue VW-Käfer, der natürlich brav in seiner Garage steht – oder an der Decke hängt? 

Motorengeräusche untermalen die skurrile Situation zusätzlich. 

 

Georgskirche Obermieming: Die St. Georgskirche in Obermieming gehört zu den schönsten 

sakralen Bauwerken in Mieming. Die alte Kirche wurde um 1071 gebaut und gehörte damals 

zum Hochstift Augsburg 

 

 

 



Krippenherberge Wildermieming: Krippenszenen in unglaublicher Vielfalt und aus aller Welt gilt 

es zu bestaunen. Jede Krippe ist ein Kunstwerk für sich mit meisterlichen 

Hintergrundmalereien, unzähligen Details und filigranen Figuren sowie 

abwechslungsreichen Szenen, die mit unterschiedlichen Lichtstimmungen sogar 

Sonnenauf- und untergänge darstellen können. 25% Ermäßigung mit der 

Welcome Card! 

 

 

 

Zisterzienserkloster Stift Stams: Das barocke Zisterzienserkloster in Stams befindet sich weithin 

sichtbar im mittleren Oberinntal, südlich des Inn. Das Stift hat viele Geschichten zu erzählen. 

Im Mittelpunkt des Klosters steht die Stiftskirche, seit 1984 eine Basilika. Mit ihrer Fürstengruft, 

der prachtvollen Kanzel, den beeindruckenden Gewölbe- und 

Wandbildern sowie dem wohl berühmtesten sakralen Kunstwerk 

der Stiftskirche, dem Lebensbaum-Altar, ist sie ein Herzstück der 

Tiroler Kultur. 

Ebenfalls ein barockes Bau Juwel ist die Orangerie des Stifts. Mit 

ihrem prächtigen Gastgarten ist sie der perfekte Ort, um die 

vielen Eindrücke bei einer Tasse Kaffee zu genießen. 20% Ermäßigung mit der Welcome 

Card bzw. Donnerstags  kostenlose Führung 

 

Das "Noaflhaus" Telfs Fasnacht- und Heimatmuseums: Das Museum gilt als Schatzkammer 

Ein Schwerpunkt ist das "Telfer Schleicherlaufen". Multimediale Präsentationen und 

Filmausschnitte.  Kostenloser Eintritt (Mo – Fr) und Führung (Mo) mit der Welcome Card! 

 

DIE TIROLER VOLKSSCHAUSPIELE TELFS: 
Die Tiroler Volksschauspiele sind ein Theaterfestival, das jährlich im Juli und August in Telfs in 

Tirol stattfindet. Es gibt keine feste Spielstätte, es werden Spielorte für die jeweiligen Stücke 

gesucht, die dann für die Inszenierung adaptiert werden. Die Zusammenarbeit von Profis und 

Laien wird seit Beginn gepflegt. Der Spielplan ist einerseits der Pflege des Volkstheatererbes 

verpflichtet, andererseits auf die Entwicklung eines modernen Volkstheaters ausgerichtet.  
 

22. Juli – 2. September 2017: 

� Markus Völlenklee wird das himmlisch-irdische Volksstück von Kurt Wilhelm nach einer Erzählung 

von Franz von Kobell Der Brandner Kaspar und das ewig’ Leben im Zirkuszelt beim Thöni-

Festplatz in Telfs inszenieren. Premiere ist am 22. Juli 2017. 
� Ewald Palmetshofers "Hamlet ist tot. Keine Schwerkraft." Susi Weber wird dieses Stück 

groteske Moderne im Großen Rathaussaal inszenieren. Premiere ist am 28. Juli 2017 
� . Felix Mitterer wird zudem mit Franz Kafkas "Ein Bericht für eine Akademie" zusammen mit 

Siggi und Juliana Haider in den großen Rathaussaal zurückkehren – eine der seltenen 

Gelegenheiten, den großen Dramatiker auch als Darsteller auf der Bühne zu erleben. 
 

 

 

 



Brauchtümer der Region 

 

� Almabtrieb: Nach der Sommerfrische auf der Simmeringalm kehrten Ende 

September jedes Jahr ca. 270 Stück Kuhvieh wieder ins Tal zurück.  

 

� Erntedankfest: Der Erntedank gehört zu den ältesten Festen in allen Religionen und 

Kulturen. Zum Beispiel feierten die alten Römer in der Erntezeit ein Fest zu Ehren Ceres, der 

Göttin des Getreides bzw. die Griechen feiern ein Fest zu Ehren der Göttin 

Demeter. Somit haben die Christen dieses Fest nicht erfunden, sondern 

lediglich bestehende Kulturen christlich umgedeutet. 

 

 

� Sternsinger: Die Sternsinger läuten das Ende der Weihnachtszeit ein und 

erfüllen mit ihrem Besuch eine alte Tradition. Im Auftrag christlicher 

Nächstenliebe ziehen sie von Haus zu Haus und bringen Segen für das neue Jahr 

und sammeln Spenden für Menschen in Not.  

 

 

� Herz-Jesu-Feuer / Sonnwendfeuer: Damals gab es nicht viele Möglichkeiten mit 

entfernten Landsleuten zu kommunizieren. Aus diesem Grund wurden an 

bestimmten Gipfeln Signalfeuer entzündet, um damit den Landsturm 

einzuberufen. Diese Bergfeuer hatten aber auch etwas Überirdisches an sich, 

sodass sie anlässlich der feierlichen Begehung des Herz-Jesu-Festtages 

entzündet wurden. Somit traten die Herz-Jesu-Feuer, gegenüber den, bis zu 

diesem Zeitpunkt üblichen, Sonnwendfeuern, immer mehr in den Vordergrund 

die Herz-Jesu-Feuer werden jedes Jahr am 3. Sonntag nach Pfingsten entzündet. 

 

� Krampus und Nikolaus: Am 5. Dezember: – diese Figuren gehören zur 

Adventszeit. Ihre Tradition geht bis in die keltische Zeit zurück. Einst war die 
heidnische “Frau Percht” Gut und Böse in einer Person. Damals hüllte man sich 

in Masken, im Glauben die bösen Geister des Winters vertreiben zu können. 

Durch die Christianisierung wurden aus „Frau Percht“ der belohnende Nikolaus 

und der bestrafende Krampus. Für das Wort Krampus gibt es laut 

Brauchtumsforscher Hartmut Prasch zwei Erklärungen:  So wurde im 19. 

Jahrhundert “krammen” für “mit Klauen packen” oder “verwunden” 

gebraucht. Der Begriff könnte aber auch aus dem Wien der K.&.K.-

Monarchie stammen, wo griechische Kinder- und Hausmädchen aus 

gedörrten Zwetschken Teufelsfiguren herstellten und diese 

“Zwetschkenkrampus” nannten. Das griechische Wort “krampos” heißt “ausgedörrt”. 
 

 

� Ostergräber: Der religiöse Brauch, in katholischen Kirchen zum Karfreitag und 

Karsamstag ein Heiliges Grab zu errichten, geht auf das frühe Mittelalter zurück: 

Unter Kaiser Josef II wurde die Aufstellung verboten, kurz nach seinem Tod 
jedoch lebte der Brauch wieder auf. In Tirol trugen vor allem die Jesuiten 

wesentlich zur Verbreitung der Heiligen Gräber bei. Die Aufrichtung erfolgt schon 

zu Beginn der Karwoche oder erst am Gründonnerstag. Die meisten bleiben bis 

Ostermontag, einige bis zum Weißen Sonntag stehen.  



� Imster Schemenlaufen: Die wohl größte und farbenprächtigste Fasnacht des Alpenraumes. 

Kaum jemand vermag sich der mythischen Strahlkraft 

dieses jahrhundertealten Spektakels zu entziehen. In 

einem großartigen Ensemble hunderter Masken 

zelebrieren die teilnehmenden Gruppen den Triumph 
des Frühlings über den Winter. Am Tag nach dem 

Schemenlaufen, am  „Fasnachtsmontag“, ziehen alle Teilnehmer noch einmal durch die Stadt. 

Kostümiert, aber ohne Masken. So findet das noble Treiben vom Vortag eine etwas ungezügelte 

Fortsetzung. 

 

� Nassereither Schellerlaufen: Über 270 Jahre altes Brauchtum. Alle drei Jahren steht 

Nassereith Ende Jänner ganz im Zeichen des traditionellen 

Schellerlaufens. Nach dem Verklingen der Kirchenglocken um 12 Uhr 

werden sie wieder die Dorfstraßen bevölkern, die Bärentreiber, die 

mystisch-grimmigen Hexenmasken, die Scheller in farbenprächtigen, reich 

bestickten Gewändern und Kostümen. Gefeiert wird vor allem der Sieg 

des Frühlings über den Winter. Die Vorbereitungen für diesen Tag dauern 

jedes Mal viele Monate. Zu Recht sind die Dorfbewohner stolz auf ihre Fasnacht. Seit 2012 ist das 

Nassereither Schellerlaufen sogar immaterielles UNESCO-Kulturerbe. 
 

 

� Schleicherlaufen in Telfs: Ursprünglich fand laut Chronik das 

Schleicherlaufen am Unsinnigen Donnerstag statt. Seit 1895 findet die 

große Fasnacht immer an einem Sonntag statt und dies in einem 
fünfjährigen Zeitintervall. Das Nazausgraben findet niemals vor 

Dreikönig statt, sondern am Dreikönigstag selbst. Das Nazausgraben 

ist die wichtigste Tätigkeit der Gruppe der Laninger. Beim "Naz" handelt es sich 

um eine Stoffpuppe, das "liabste Kind der Laninger". Beim "Nazausgraben" (= 

Fasnachtausgraben) marschieren alle Fasnachtler in phantastischer Verkleidung vom Untermarkt 

zum Obermarkt, wo unter Fackelbeleuchtung der "Naz" ausgegraben wird. 

 

� Tarrenzer Fasnacht: Alle vier Jahre gehen die Bewohner des 

Dorfes im Gurgltal in ihre Fasnacht. Herkunft und Bedeutung der 

Fasnachtsbräuche gelten als archaisches Ritual. Die Mächte des 

Winters sollten damit ausgetrieben werden. Alleine 250 – 

ausschließlich – männliche Dorfbewohner gestalten die Fasnacht 

durch ihre aktive Teilnahme. 

 

 
 

� Absamer Matschgerer, das Mullerlaufen in Thaur, und das Axamer 

Wampelerreiten sind ebenfalls Fastnachtsbräuche und Gruppen die sicher sehenswert sind. 

 

 

   



 

 

………. und hier bekommen sie ab Hof regionale Produkte: 

 

Ander`s Hofladen in Obsteig:  
Der Riserhof ist seit 1982 ein anerkannter Biobetrieb mit 

Grauviehrindern, Schweine und Hühner. In dem kleinen Hofladen 

- direkt gegenüber vom Kirchplatz von Obsteig - verkaufen sie 

hauseigene Produkte wie zum Beispiel: Wurst, Fleisch, Eier und 

Getreide. (Telefonische Vorbestellungen für Fleisch erwünscht. 

Tel. 0043 699 100 72252) Feine biologische Spezialitäten wie 

Getreideprodukte aus Haiming, regionaler Käse, Honig, Schnaps, 

Wurst und Speck, Eier, Brot und Marmelade von anderen 

Biobauern gibt´s im Anders Hofladen. 

Jeden Dienstag und Freitag ist von 16.00 Uhr bis 19.00 Uhr geöffnet! 

 
 

 

Bauernhof "Michelerhof" Mieming: Einen von vielen genussvollen 

Momenten aus der Region Mieming erleben ... 

... Milch, Eier und Joghurt vom Michelerhof 

Frisch vor die Haustüre geliefert (Dienstag und 

Freitag Obsteig). Hofbesichtigungen sind ebenfalls möglich. 

 

 

Dismas Hofladen Mieming: Der Dismas Hofladen in Zein, in 

unmittelbarer Nähe zum Mieminger Badesee, begeistert mit 

einer breiten Produktpalette regionaler Köstlichkeiten. Die 

Chefleute Martin und Helga selbst sind Hersteller vielfach 

prämierter Speck- und Wurstspezialitäten. Im Hofladen 

finden sich neben kulinarischen Genüssen wie selbstgebackenem Brot, Joghurt, Honig, Sugo, 

Gulasch, Speck, Würste, Marmeladen, Nudeln u.v.m. auch kleine dekorative Elemente wie 

handgemachte Bienenwachskerzen und fertige Geschenkskörbe.  

 

 
 

 



 

 

 

 

Steirer´s Hofladen Mieming: Der Steirerhof in Obermieming wird von Carolin und Andreas 

Grabner geführt. Im Jahr 2014 eröffneten sie ihren kleinen Selbstbedienungs-Hofladen mit Produkten 

vom eigenen Hof und aus der Nachbarschaft. 

♣ - Rund um die Uhr frische Eier im Eierhaus 

♣ - am Wochenende Brot aus dem Holzofen 

♣ - Tiroler Jahrlingsfleisch im Winter 

♣ - kleine Mitbringsel, Geschenkkörbe uvm 

 

 

Mair's Beerengarten Rietz: Ein Besuch am Hof des Familienbetriebes 

lohnt sich in jedem Fall! Einkaufen im Hofladen, Verkosten in der Hofschank, 

Besichtigung der Brennerei und Einkehr im Hofcafé.  

Produkte:  

♣ Edelbrände, Liköre, 

♣ Marmeladen, Säfte, 

♣ verschiedene Beeren, Sommerfrüchte. 

♣ Geschenke und Mitbringsel 

 

Bauernmarkt Mieminger Plateau: Öffnungszeiten: Sa.:.8:00-11:00 Bauernmarkt 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Gastbetriebe. . . . . . .  

ganz in der Nähe und nicht weit weg. . . . . . . 

 

Holzleiten, Aschland, Arzkasten: 

 

Kinderhotel Lärchenhof 

+43 5264 8234 
Frühstücksbuffet, Ala Carte oder Menü 

Reservierung erbeten! 

 

  Gasthof Panorama 

+43 5264 8104 
Do-Mo: 12:00 bis 14:00 / Mi: 18:00 bis 20:00 

Di Ruhetag) 

 

 

 

 

Restaurant Holzleiten 

+43 5264 8244 
Voranmeldung erbeten! 
 

 

 

   

 

Gasthof Aschlandhof 

+43 5264 8245  
warme Küche von 12:00 bis 19:00; Mi & Do Ruhetag 

Gut bürgerliche Küche, auch Wild- und Lammgerichte 
 

 

 

 
 
Gasthof Arzkasten – der In-Tipp schlechthin  

+43 5264 8121  

warme Küche von 11:30 bis 19:00; Mo & Di Ruhetag 
 

 



Obsteig: 

 

 

Landhotel Stern 

+43 5264 8101 
warme Küche von 11:30 bis 21:00 Uhr 

Tiroler Wirtshausküche 

 

 

Hotel Bergland 

+43 5264 8197 
Regionale, nationale und internationale Küche 

 

 

 

Partner´s Landgasthaus 

+43 5264 8129 
warme Küche von 11:00 bis 20:00; Mo Ruhetag 

Als Treffpunkt für Einheimische und Gästeabwechslungsreiche Speisekarte 

Hausgemachte Kuchen und Torten – der In-Tipp  

 
 

 

Barwies: 
 

Gasthaus Moosalm 

+43 5264 5688  
warme Küche von 11:30 bis 20:00 Uhr 

Tiroler Schmankerln, Hausmannskost (Do Knödeltag) 

und hausgemachten Mehlspeisen 

 

 

 

Pizzeria Romantika 

+43 5264 40 005 
von 11:00 bis 22:00 geöffnet 
Pizza, Pasta, Tiroler Küche 

 

 

 

Obermieming: 
 

Café Konditorei Maurer 

+43 5264 5228 

von 8:00 bis 19:00 geöffnet, Mo Ruhetag 
Frühstück auf Anfrage, leichten Lunch, Kaffee und Kuchen - das 

Café Maurer ist begehrt für seine hausgemachten Kreationen: 

Feinste Torten, frischer Strudel, würzige Snacks, außergewöhnliche Eiskreationen, süße Geschenke, 

Single-Malt 



 

Alpenresort Schwarz + Greenvieh Bar u. Restaurant 

+43 5264 5212 (61) 
 warme Küche von 12:00 bis 21:30 Uhr 

Vorbestellung erwünscht! 
 

 

 

 

Pension Seelos, Land Ei 

Das Frühstückscafe 

+43 5264  5259 
Mi bis Sa & Mo von 7:30 bis 13:00 Uhr 

So 7:30 bis 18:00 Uhr; Di Ruhetag 

 

 

 

Gasthof zur Post, Restaurant - Pizzeria 

+43 5264 40 013 
warme Küche von 11:00 bis 14:00 und 17:00 bis 21:00Uhr 

traditionelle Tiroler Schmankerln, österreichischen Spezialitäten, 

italienische Nudelgerichte, eine große Auswahl an Pizzen 

 

 

 

 

Wildermieming: 

 

 

Gasthof Traube 

+43 5264 5111 
Durchgehend Küche von 11: bis 20:00 Uhr 

Hausgemachte Torten, Kuchen, Strudel und 

Eisspezialitäten, 
 

 

 

 

Mötz: 

 

 

Tiroler Wirtshaus Locherboden 

+43 5263 5599 
warme Küche von 9:00 bis 22:00 Uhr 

köstlichen Schmankerln und saisonalen Gerichten 

Mi Ruhetag 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

Die wichtigsten Telefonnummern 

 

!  NOTRUF  NUMMERN:           KRANKENHÄUSER / Kranken-Taxi:           ! 

Euro Notruf: 112 Univ. Klinik Innsbruck: +43 50 504 0 

Feuerwehr: 122 Krankenhaus Zams: +43 54 42 6000 

Polizei: 133 PANNENHILFE: 

Rettung: 144 ÖAMTC: 120 

Alpin-Notruf: 140 ARBÖ: 123 

Ärzte - Notruf: 141 Bahn Info – ÖBB: +43 5 17 17 

Apotheken Hotline: 1455 
Taxi/Funktaxi Feuchter  

Standorte: Stams - Telfs – 
Zirl - Mieming - Haiming 

+43 800 / 56 22 56 

Polizeiposten Silz: +43 591 337 107 
Krankentaxi 

Direkte Verrechnung  

mit allen Kassen. 

Tag und Nacht 

 

+43 5266 87444 

 

Die wichtigsten Adressen 

Apotheke: 

 

Sonnenapotheke ; 
6414 Mieming; Obermieming 185 

 

Tel. Nr.: +43 5264 200 11  

Ärzte: 

Dr. Armin Linser; 

Doktorhaus, 

6414 Mieming; 

Dr. Siegfried Gapp Weg 7; 

im Sozialzentrumsgebäude 

Tel. Nr.: +43 5264 52 11 0 

Öffnungszeiten: 

 

MO - FR 8 - 13 Uhr;                        

MO, DI,DO 16:30 - 18 Uhr 

 

Arzt Dr. Stefan Oberleit   & 

 

Dr. Gerhard Offer; 

 

6414 Mieming; Barwies 271 

 

Tel. Nr.: +43 5264 20 330 

Öffnungszeiten: 

 

MO, DI, DO, FR 8 - 13 Uhr;           

MO 16:30 - 18; 

DI 15 - 18; 

MI 14 - 18 Uhr 

Tourismusbüro: 

6416 Obsteig; Oberstr. 218 
Tel. Nr.: 

+43 5264 81 06 
Öffnungszeiten: 

MO - FR      8:30 - 12:30 

6414 Mieming; Obermieming 185 
Tel. Nr.: 

+43 5264 52 74 

MO – FR   8:30-12:30     

und 

13:30-17:30 Uhr 



 

 

 

 

 


